
Sehr geehrte hochwürdigen Bischöfe,

geehrte Trauerfamilien Kräuter,
geehrte Trauergemeinde,
liebe Banater Glaubensschwestern und Glaubensbrüder,
liebe Landsleute!
 

Jahrmarkt  - ein  Wort,  das  unser  treuer  Seelsorger,  Pfarrer,  Dechant  und 
Altbischof Sebastian Kräuter gerne hörte und selbst liebevoll aussprach!
Heute sind wir  Jahrmarkter zum letzten Mal an seiner Seite. Ein Herzstück 
dieser einst religiös blühenden Gemeinde wird der Ewigkeit in Gott übergeben.
Voll Ehrfurcht und Dankbarkeit ist heute unser Herz!
Bewegte Bilder führen uns einen Priester vor Augen, der es gemäß Psalm 103 
wahrhaftig auf ewig war!
An Hand authentischer Beispiele und Wortverwandtschaften versuchte er den 
Gläubigen den Sinn der Bibel zu erläutern, so beispielsweise:  Danken kommt 
von Denken. 
Seine  melodische,  kräftige  und  klare  Stimme  wird  nie  in  unseren  Ohren 
verstummen,  dabei  wollte  er  immer in  der  richtigen  Betonung das  Wichtige 
hervorheben.  Volksnah  war  der  Bauernsohn  aus  Nitzkydorf,  familiär  und 
freundlich. Sorgen und Nöte erkennend, tröstete und half er, wo konnte. Auch 
dafür danken wir!
Du sollst deinen Glauben lieben, den des Anderen achten – so zeigte sich seine 
Weltoffenheit wie auch sein Streben für die Einheit der Christen. 
Wir danken für die lebhaft-lebendigen Religionsstunden, in denen er uns das 
Paradies  erklärte,  nach  Jerusalem  geleitete,  die  Pracht  des  imposanten 
Petersdoms beschrieb.
Er  legte  in  die  Kinderherzen ein Samenkorn,  das  keimte und wuchs,  dessen 
Frucht er über sechs Jahrzehnte erleben durfte und ernten darf bis über den Tod 
hinaus.
Nie  vergessen  werden  wir  sein  schallendes,  fröhliches  Lachen.  Eines  seiner 
Erfolgsrezepte war, seine offenherzige Art Gemeinschaft zu pflegen! Das Lied 
„Wahre  Freundschaft“  hörte  er  gerne,  wünschte  es  sich  immer  wieder  bei 
verschiedenen  Anlässen.  Wir  haben  sie  hoch  und  in  Ehren  gehalten  diese 
Freundschaft zu unserem Seelsorger und Wegbegleiter.



Wir danken heute seiner Exzellenz Herrn Bischof Martin Roos, den gutherzigen 
Franziskaner-Schwestern,  der  Caritas  und  allen,  die  ihn  in  seinen  schweren 
letzten  Tagen  des  Alters  schmerzfrei, wie  er  stets  gerne  zu  sagen  pflegte, 
begleitet haben.
Möge der Allmächtige Herr unserem Altbischof Sebastian Kräuter alles wohl 
vergelten, was er für unsere Gemeinden und die Diözese bewirkt hat.
Seinen Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit.
In  unseren  Herzen wird  er  und  seine  Vermittlung  der  christlichen  Botschaft 
weiter  leben,  weit  weg von den Wurzeln unseres irdischen Daseins,  doch in 
ewiger Verbindung mit seiner Verkündigung!
 

Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe!
Gelobt sei Jesus Christus.
 

In inniger Verbundenheit
Helene Eichinger,

Vorsitzende der Heimatortsgemeinschaft Jahrmarkt
 

 


